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Der KID beantwortet alle 
krebsbezogenen Fragen! 

Krebs,  
was ist das eigentlich? 

Wie spreche ich 
mit meiner Familie  
darüber? 

Wie geht es weiter?  
Was kann ich selbst tun? 

Welche Behandlung ist 
für mich die beste? 

Soll ich zur 
Früherkennung 
gehen? 

Wie kann man sich 
vor Krebs schützen? 

Warum gerade ich? 

Was ist eine 
adjuvante  
Chemotherapie? 

Wo finde ich kompetente  
Ansprechpartner? 

Wo erhalte ich verlässliche  
         Informationen? 
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Grundprinzipien 

Was leistet der KID nicht? 

l Keine ärztliche Beratung 

l Keine Empfehlungen 

l Keine Beratung zu psychosozialen Fragen 

Was leistet der KID? 

l Umfassende, evidenz-basierte Information 

l  „Klienten“-zentrierter Ansatz 

l Neutralität 

l Unabhängigkeit 

l Qualitätsmanagement 
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l  Information - über Krebs, seine Ursachen, entsprechende 
Vorbeugung, Möglichkeiten der Früherkennung, die Behandlung, 
und das Leben mit Krebs 

l  Stärkung der Patientensouveränität - Förderung des Dialogs, 
Stärkung der Arzt-Patienten-Beziehung 

l  Verbesserung der individuellen Versorgung - Aufklärung über 
Optionen und Alternativen, auf wissenschaftlich fundierter Basis 

l  Neue Zielgruppen – z.B. Fachkreise, Menschen mit 
Migrationshintergrund 

l  Vernetzung - von Verbrauchern und Patienten mit allen Anbietern 
von Information, Beratung, Hilfe bzw. den Leistungen im 
Gesundheitswesen 

l  Rückmeldung -  durch Versorgungsforschung 

l  Qualitätsförderung - Weiterentwicklung von qualitätsgeprüften 
Wegen der Informationsvermittlung zum Thema Krebs  



Seite 5 Informationskanäle des KID 

Krebsinformationsdienst 
@dkfz.de 

www.krebsinformation.de 

www.facebook.com/ 
krebsinformationsdienst 



Seite 6 Arbeitsebenen des KID 

Leitung 
Sekretariat 

2 MA 

Internet-
Redaktion 

5 (6) MA 

Wissens-
management 

14 MA 

E-mail-
Service 

8 MA 

Sprech-
stunde 

 
NCT, Heidelberg 

&  
UCC, Dresden  

Telefon-
dienst 

(Heidelberg 
& Dresden) 

32 MA 

Projekte / 
QM und 

International 
Affairs 

2 MA 
 

Outreach 
0,5 MA 

Doku- 
Team 
6 MA 

 

IT- 
Support 

1 MA Arbeitsebene I  

Ärzte u. a. Gesundheitsberufe 

Arbeitsebene II  

Biologen, Mediziner, Psychologen, 
Pharmazeuten u. a 
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 Wissenschaftliches Team für Datenbank und Recherche 

Umfassende KID-eigene Wissensdatenbank zu Krebs (> 600 Texte) 

Adressdatenbank 

Recherche-Datenbank 

News - Aktuelles aus Raster-Recherche 

Regelmäßige 
Aktualisierung 
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     Die Informationen sind 

•  nach den Kriterien der evidenzbasierten Medizin 

erarbeitet 

•  durch Quellen belegt 

•  qualitätsgeprüft (redaktioneller Prozess, SOP) 

•  verständlich  

•  aktuell 

•  neutral und unabhängig 
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Wer fragt den 
Krebsinformationsdienst? 

43% 

31% 

21% 

5% 

Krebspatienten 

Angehörige 

Öffentlichkeit 

Fachkreise Nutzertyp 2011 

Beantwortete  Anfragen  2011 
 

Kontakte:  32.724 
 

Telefon:  26.713 
 

E-Mail:   4.405 
 

Telefonisch 
und E-Mail:  608 
 

Andere:   998 
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Arzneimitteltherapie 
16,8% 

 
•  Anwendungsgebiet 
  Indikation 
•  Nebenwirkungen 
•  Wirksamkeit 
•  Anwendung 
•  (…) 
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Informationsbedürfnis ist nicht gleich 
Informationsbedarf! 
Beispiel: Selbstmedikation 

Nutzerbefragung: 
Selbstmedikation 
bei Krebspatienten  
(Hiller, 
Krankenhauspharmazie, 
2013) 

Motiv für die Anfrage 

Informationsbedürfnis 

Informationsbedarf 
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Der Service des KID für pharmazeutisches Personal 

•  Unterstützung bei der eigenen Recherche. 

•  Unterstützung bei aufwändigen Fragestellungen. 

•  Unterstützung bei der Suche nach Ansprechpartnern. 

Die Apotheke als Wegweiser zum KID 

•  Der KID kann für die von Krebs betroffenen Kunden ein wertvoller 

Ansprechpartner sein. 

Der KID als Wegweiser zu den Apothekern 

•  Wegweiser zu den regionalen Arzneimittelinformationsstellen 

•  Wegweiser zum niedergelassenen Apotheker 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
 
 
 
 

www.krebsinformationsdienst.de                     krebsinformationsdienst@dkfz.de 


